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In der Ober Lausitz sind die sogenannten Sechs

stadte: Bautzen oder Budissin an der Spree, die
Hauptstadt des ganzen Markgrafthums goo0 Einw.);
Gorlitz an der Neiße; Sittau am Flusse Queiß und an
der alten Lauban; Lobaun Camenz und Lauban.

„Ferner die Oerter: Berrenhut, Klein- Welka,
Uhyst uünd Niesky.

In der NiederCausitz sind die Stadte: Guben
an der Neiße, (4000 E.), Sorau, Luckau, Lubben.

5. 14. Unmittelbare ReichsGrafschaften, Reichs
Berrschaften und Stifte.

Auch diese sind in keinem von den obigen 9 Krei
sen begriffen. Wir bemerken nur:

Die Herrschaften? Jever Kniphausen, Rheda,
Landskron, Schaumburg, Schauen, u. a. m die
furstl Dietrichsteinische Herrschaft NeuXavensburg,
am Flusse Argen, wurde J. 1804 an Oestreich uberlassen.

815. Die Gebiete der unmittelbaren Reichsritter.

Diese sind in drey Kreise vertheilt?:
M den schwabischen, 2) den frankischen, 3) den

rheinischen Ritterkreis
eder von den drey Kreisen besteht aus mehrern

Zerrschaften, Marktflecken, Dorfern und Weilern.
Anmerk Ueberdies gehoren zu Teutschland einige soge

nannte Ganerbschaftliche Oerter/ (Condominatus).

16. Das konigl. preußische Herzogthum Schlesien,
nebst der Grafschaft Glatz

Karte? 1 Blatt. Nurnberg, bey Schneiber, J. 1800.

Granzen und Große: Ganz Schlesien
granzt gegen W. an Mahren, Bohmen und die Lau
sitzz g. N an Brandenburg und Lausitz; g. O.
an Sud Preußen, und Galizien; g. S. an Un
gern; und enthalt 650 Quadratmeilen, ohne Neu

— Schle


